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heinrichtungderVerwaltungim31 .De¬
zirke .Die Normalienblätter desMa¬
gistratesenthaltenfolgendenErlaß
desMagistrats-Direktorsvom28 .De¬
zember1905 .DerBürgermeisterhat
nachstehendeEinrichtungderVerwal¬
tungim21 .Bezirkegenehmigt:. )für
denganzen21 .Bezirkwird ,ein
magistratischesBezirksamtmitdem
Sitze im FlorisdorferRathause
aufgestellt ,dasBezirksamthatseine
VerwaltungsagendenimGebiete
derbestandenenGemeindesoisdorf
sowiein deneinverleibtenTeilen
vonGroß=Hedlersdorf ,Langenzer¬
dorf ,Strebersdorf undSammersdorf
ausschließlichundunmittelbarzuführen
denübrigenTeilendes2 .Bezirkes

it ,als die nicht die zuseiner
Unterstützungdienendenweiter
untenbezeichnetenOrganeinBe¬
tracht kommen.. )In Stadtauwird
eineExpositurfür dasGebietderbe¬
standenenGemeindenStadlen ,Hirsch¬
stetten ,Aschern ,ferner für dieein¬
verleibten Teile vonBreitenden
GroßengersdorfundMannswerth
errichtet unter derBezeichnung:
ExpositurStadtaudesmagistratischen
Bezirksamtesfürden21 .Bezirkdie
Expositurist nichteinselbständiges
Amt ,sondernes handeltsich umdie

ExponierungeinzelnerBeamten
des magistratischenBezirksamtes,
welcheim AmtsorteStadtau ,die
Geschäftedes magistratischenBe¬
zirksamtesnacheinerzuerlassenden
besonderenInstruktionfür denEr¬
positärschrangelzu besorgen ,Ein¬

vernehmenund Erhebungenzu
pflegen ,die Aktenzuinstruieren ,
haben ,jedochkeinEntscheidungs¬
recht besitzen ;dieses ist vielmehr
demBezirksamtsleitervorbehalten;
die Expositärskasse wird nurals
EmpfangsstellefürdieaufGrund
vonZahlungsauftragenoderZahlungs¬
anweisungenerfolgendenEinzah¬
lungen und als Ausgabstelle für
die AuszahlungvonStraßentag¬
löhner und Pfründnerndienen .
für das Gebiet von Stadlenund
Hirschstetten nebst demeinver¬
leibten Teile vonBreitenden
hatdieExpositäralleGeschäfte,
soweit sie nicht demBezirks¬

ante vorbehalten sind ,für den
übrigenExpositursprengel(Ascher
und die einverleibten Teile von
Großungersdorf undManns¬
worth ,jedoch nurinsoweit
zu führen ,als nicht dieZu¬
ständigkeitdesBezirksaufsichts¬
rates in Asperneintritt .. )Es
werdendreiBezirkaufsichtsräte
mit demSitze in Leopoldaufürdas
Gebietdieser ehemaligenGemeinde,
in Ragenfür das Gebietdieser
bestandenenGemeindeeinschließlich
den Karan und in Aspernfür
das GebietvonAschern ,unddieein¬
verleibten Teile vonGroßunger¬
dorf und Mannswörthbestellt
u .zw .die BezirksrateJosefBaumann
Leopoldau ,Karl HofmannKaran
undKarlReitersern ,welchedie
Bezeichnung,Bezirksaufsichtsratin
zu führenhabenundvomBürger¬
meister beeidet wurden .Den
Bezirksaufsichtsraten würden
vomBürgermeisterüberAntrag
der Bezirksvertretungdes
21 .BezirkesundmitZustimmung

1

des Statthalters folgendeAmts¬
handlungen desselbständigen
und übertragenen Wirkungs¬
kreises ,die sie nachdenWeisungen
des Bezirksamtsleiterszuführen

haben ,zugewiesen :1 .Durchführung
der Hinde Konskription undder
hundesteuerrevision ;2 .Aufsicht
über die nicht inZentraler
Verwaltungstehendenstädtischen
RealitätenundErstattungvon

Anzeigen über wahrgenommene
Gebrechenan dasBezirksamt ,
jedoch mit Ausschlußeinesjeden
selbständigenVerfügungsrechtes,
3 .VorläufigeSicherstellungdes
beweglichenEigentümeserkrankter ,
verunglückter ,insinniggewor¬
dener ,verhafteten ,vermißter ,

delegierter oderinähnliche
Verhältnisse geratene Personen
4 MitüberwachungderStrassen¬
säuberungu .derStrassenbeschritzung ,
5 .EntgegennahmederAnmeldungen
für die Fleischbeschau ,6 .Ausstellung
der Grabstellenweisungen ,sowie
Einhebungder Totenbeschau =undGrabe
stellgebühren ;7 Auszahlungvon
Aushilfenan Armeauf Grundeiner
Armeninstitutsanweisung ,8 .Aus¬
folgung von Heimatsdocumenten
undArbeitsbüchernan imSchweigel
desBezirksaufsichtsrateswohn¬
hafte Parteien( dieAusfertigung
dieser Dokumente hat beimma¬
gistratischen Bezirksamte ,bezw.
bei der Expositurzuerfolgen ;
9 .EntgegennahmederMeldung
bereits assentierterWehrpflichtiger
im Sinne des § der Wehr¬
vorschriftenII .Teil ,sowieder
Landwehrmänner undLand¬
stumpflichtigen ;Aufnahme
der Stellungsmeldungenund



Entgegennahmeder Ansuchenum
AbstellungsbewilligungimAufent¬
haltsort .10 .Entgegennahme
der AnmeldungzurDienstboten¬
Krankenkasse,AusstellungderDienst¬
boten-Krankenkassabücher ,Entgegen¬
nahmederdiesbezüglichenGebühren,
sowieder MeldungdesDienst¬
botenwechsels,Vidierungvon
Arbeitszeugnissen,12 .Ausfolgung
von Biersteuerbolleten ,13 .Ver¬
kündigungvonStraferkentnissen,
14 .Vermittlungsversuchebei
Wildschadenersatzansprüchen( aus¬

genommendas Gebiet derLobau
15 .VornahmevonErhebungenund
EinvernahmenüberRequisiti¬
onen des magistratischenBe¬
zirksamtes oder desBezirks¬
vorstehers ,16 .Vornahmeder
Zustellungen .demBezirksauf

sichtsratein Leopoldauistüberdies
die Mitwirkungbei derAufsicht
über den Körnermarktunddie
ÜberwachungderViererhaltung
zugewiesen.Außerdemobliegt
denBezirksaufsichtsratendieVer¬
tretung des Vorstehersdes 21 .Be¬
zirkesin ihremSprengelnach
dessenAnordnungen .Wederdie
ExpositärnochdieBezirksaufsichts¬
rate haben mit anderenUntern
alsdemmagistratischenBezirks¬
amtefür den21 .Bezirkselbstän¬
dig zu korrespondieren .Alle
Amtsstellender GemeindeWien,
sowiesämmtlicheStaats -undGemeinde¬
behördenwerdenersucht ,ihre
Zuschriftennichtmehrandiese
Organe ,sondernausschließlichan
das magistratischeBezirksamt
für den21 .Bezirkzurichten ;dies
gilt auchfür denFall ,daßsich
dieAmtshandlungaufdasGebiet

derExpositurodereinesbe¬
zirksaufsichtsratesbezieht.
demneuenBezirksamte ,welches

am1 .Jännerbereits seineTätigkeit
annahm ,wurdenfolgendeOber¬
beamte zugeteilt :Amtsleiter :
Mag .Rat heinrich Kitzlerdem

zugeteiltwurdeMag .Ger .D .KarlSolter ,ferner
BauratMoritzFilipp ,Hauptkassa¬
KontrollorRudolfSchererTierarzt
WilhelmGrobauerSteueramtsvor¬
toller KarlTheodorowiczRitterv .
Kaminizanal,Mariamoffizial
FriedrichBerger ,Kanzleidirektions¬
adjunkt FerdinandSchilkammer
Exekutionsamts-OberoffizialEduard
Bayer ,Konscriptionsamts -Kommissär
GristowFleischmannundKanzlei¬
leiter derBezirksvertretung
Josef SchlichderExpositär¬
Stadt wurdealsrechtskundiger
BeamterOberkommissärH :Franz
Gattingerzugeteilt .

BürgerhallJosefstadtoderdiesjährige
Bürgerall des BezirkesJosefstadt
findet am22 .Jänner1806u .den
Cälen ,zumgrünenTorstatt .
MitRücksichtaufdieBeliebtheit
diesesBallesgibtsichschonjetzt
eine regeNachfragenachKarten
und und wird mitRücksicht
daraufderwalttätigeZweck
desFalles gewissgefordertwer¬
den Eintrittskarten sind in
der BezirksVertretungs - Kanz¬
derimk .Bezirke,Schmidgasse18

erhältlich.
NeueGassenbezeichnung.DerStadt¬

rathatnacheinemBerichtedesS .R.
Heitmannbeschlossen ,dieBreite¬

gasse im Bezirke in ihrem
TeilezwischenderSiebenstergasse
undMarchillerstrassemitKarl



WienerRathaus-Korrespondenz.
Wien ,28 .Jänner1906.

A .Hochgellenleitung.Wiebereits
gemeldet ,habensich eineAnzahl
WienerGemeindefunktionäre
mitBgm .D .LuegeranderSpitze
gestern mittags nachGöstling
begeben ,umdemheutestattfin¬
denenDurchschlagdesHaupt¬
stollens der zweitenHochzuellen¬
leitung GöstlingWildalpen
beizuwohnen.DieGesellschaft
traf gestern um7 Uhrabends
ein Götling ein der Ort ,war
reichbeflaget .ImGasthauseReichen¬
pfarer würde eingemeinsames
Abendesseneingenommen ,wobei
am .D .Lueger,einekurzeBegrüßung

ansprachehielt .Heutefrüh ,nachdem
eine h .Messein derPfarrkirche
Götling gelebrirt wordenwar
wurdedie AbfahrtvonGöstling
in das Steinbachthalmittelst
Wagenangetreten .Gesternherrsche
Frostwetter ,heutefiel nochein
leichterRegenunderstgegenMittag
heiterte sich der Himmelauf .Den
WienerGästenhattensichinGöstling
angeschlossen :Bez .Kommissär
StollEdl .v .Torlawall(Lieren),

ObIng .Strohl( Lien) ,dieLandes¬
gerichtsrateNötz( Gamin)undBill
( Scheibt ) ,die PfarrerBrosenbauer
( LungundPopp( Göstling ,die
BürgermeisterPichler( Lung ) ,Stoll
unddessenStellv .Schnell(Göstling
Direktor Brasch dhofen ,
OberförsterFrutschnig(Göstling,Forst¬
meisterSchneider( Wildalen ) ,Notar

Kranometer Gaming ,Baurat
D .KinderTestis6 .Scheil ,Baugesch
Hintersperger(Scheiben),ObIng .Wellisch.
(Scheites),ObIng .Baumeister(Wild¬

alpen ,Ing .Hartmann(Göstling,Ing.
Pomerani( Gschlof .Bezirkshauptmann
Hammerv .Schlau( Scheibt )hattesein
fernbleibendurcheinenTodesfall
in der Familieentschuldigt .

Umhalb10Uhrvormittagslangten
dieFesteilnehmerbeimKollegmund,
lageimSteinbachthelan .Daselbst
hielt StadtbaudirektorOberbaurat
BergerfolgendeAnsprache .Vorein¬
gen Wochenwaren 4 Jahrever¬
flossen ,seitdemBandZueger
in diesemschönenTabedenersten
Sprengschaftabgegebenhatzum
Bauedieses Stollens ,derNieder¬
österreich mit Steiermarkzu
verbinden bestimmtist undder
denHauptteilunsererneuen
Wasserleitungbildet .Es ist dies
der längsteStollenderTrasse .
Wirwarenauf großeSchwierig¬
keitengefaßt ,darumhabenwir
zuerst denBaudiesesStollens
in Angriff genommen .Vonder
niederösterr .Seite auskonnten
wirraschdenBauinVollzug
setzen ,da wir es mitprivaten
Besitzernzutunhatten ,währen¬
aufsteierischerSeiteöffentliche
VerwaltungsfaktoreninBetracht
kamen ,waslängereVerhandlun¬
genzur Folgehatte .DerRedner
gedachtedannverschiedenerEin¬
zelheiten beim Bau drei Ar¬
beiter müßenauf demFelde
ihrerTätigkeitihr Lebenlassen .
EinwennauchschwacherTrostsei¬
es ,dasverhältnismäßig
nur so geringe Verluste bei
demkollossaten Werkezube¬
klagen sind .Rednerbetont
weiters ,daßdasProjektonisch
vollständigrichtigausgearbeitet
wurdeund daß mangenauin

der Mittezusammentraf .Er
richtete an denBürgermeister
das Ersuchen ,die letzte Wand,
die nochbeide Stücketrennt ,

wegschrängenzu lassen ,indemder
BürgermeisterdenAuftraggeben
möge ,daßder letzteSprengschuß
abgegebenwerde .Rednerschloß
mitdemWunsche,daßauchweiter
das Glückwie bisher demUnter¬
nehmenbeschiedensei .Glückauf

B .Dr .Bürgererwiderte ,er¬
habesichlangeaufdiesenAugenblickJedochgefreut ,u .mitBesorgnisderVoll¬
endungdes Rollensentgegen¬
gesehen ,obtatsächlichdievonden
beidenArbeitspartiengenauinder
Mittezusammentreffenwerden .Er
freuesich ,daßdasgroßeWert
glücklichu .mitvollemErfolg
zu Endegeführtsei .Ersprach
seinenDanku .seineAnerkennung
den Beamten ,Ingemeinenu .
Arbeiternaus ,welcheletztereun¬
mentlichnichtnuralle ihreKräfte
eingesetzt ,sondernoft selbstmit
LebensgescherdieArbeitvollendeten.
Aucher gedachtedeserstenSpreng
schussesfür denBaudiesesStollens
u .schloßmit denWorten :Mitun¬
hereinHerrgotthabenwirange¬
fangen ,mitunseremHerrgottwollen

wir auch aufhören u .ihn um

weiterenSchutzbeiderFortsetzung
desWerkesansehen .Erkommen¬
diertesodann .DerletzteSchlu¬
Schußin demSollengehelos !
derBauleitergabeinblasorisches
Kaise .In weiterfernehörteman
ein dumpferKrachenu .kurz
darauf kamdie Meldung ,daß
dieletztetrennendeWandgefallen

sei .



Bem.Dr .Hungerverteiltesodann
an die ArbeiterderGöstlinge
Partie ,diezudiesemZweckange¬
fertigtenBarbaraedaillenu .spezielldanktedannnächstdemBaurat
d .Kinger ,dannfernerdemEng¬
Hartmann,u .schließlichnochmals
denArbeiternfürihreerfolgreichen
Dienste.Erschloßmiteinembegeistert
aufgenommenenhochaufdenKaiser¬
dessenNamendieIhrHochzuellen,
leitungtragt .

hieraufwurdeunterderLeitung
desZug .Hartmannin denSollen
eingesehen.DieFahrtdauerder
über3 vonlangenStreitebis
zumDurchschlagdauerteetwa
einehalbeStunde.ImSollenhatten
beideArbeiterpartien ,Transparent
angebracht;aufderösterreichischen
Seite :„GlückkaufderschönenKaiser,

stadtzudeinemWohlEntschluß
u .Tat auf der steirischenSeite :
Glückauf unseremverehrtenHerrn
BürgermeisterderBürgeru .der
löblichenGemeindever¬
tretungvonWien .DieBaule¬
tungWildolgen .

BeiderDurchschlagsstelle,welche
festlichbeleuchtetwar ,wurdehalt
gemacht .Ing .Hartmannmeldet
Sollen durch ,woraufvonder
GegenseiteGlückauf !—Ruhe
antwortetenu .Ing .Tomazionmit
denArbeiternderWildelgener
Protieherantrat .Ob .BaralBerger
demonstrierteden Gästenden
grazisenDurchschlag,batdieBe¬
sichtigung vorzunehmenund
ersuchte den L .D .Rüger ,es
mögean derDurchschlagsstelle
eine Gedenkschriftangebrachtwer¬
den ,daß amheutigen Tageunter
dem Bürgermeister Dr .Lueger

undderjetzigenGemeindever¬
tretungderDurchschlagerfolgte.
Aufder Tafelseienauchdie
Namender beteiligtenIngenieur
zu verwegen .Br .Luege
erwiderte ,daßerselbstverständ¬
lich mitVergnügenbereitsei ,
daß diese Anregungausgeführt
werde .g .S .Legerüberreichte
dann die Barbara Medaille
auchdenArbeiterndersteirischen
Parlie undsprachauchhierden
Arbeiter und Techniker ,ins¬
besonders demObIngenieur
WellischseinenbestenDank

aus .NachderBesichtigungwurde
die RückkehrzumStollenmündliche
unddannnachGöttligangetreten,wo
eingemeinsamesMittagesseneingenommenwurde.

BeidemselbenbrachteBamDr .Bürger
ein hochaufdenKaiseraus ,das
mitstürmischenBeifallaufgenommen
würde .Es würdesodanneinHuldi¬
gungstelegramman deneiserab¬
gesendet .Um11Uhrnachtstrafen
dieFestteilnehmerwiederin Wienein¬
Interessant ist es ,daßgestern
die letzte wasserrechtlicheKommissio¬

on unter der Leitung desMag¬
KomissärsD .Ruckebezüglich
des Bauesder 2 .hochgellen¬
leitungstattfand .DieKommission
traf heute in Görtlingmitden
Festeilnehmernzusammenund
konnte demBürgermeister
melden ,das mit dieser Be¬
gestrigenVerhandlungderjuristi -¬
scheTeildesgroßenWerkeszu
Endegeführtsei .
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